Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/4464 


Beridit 

des Haushaltsaussdiusses 
(13. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Sechsten Gesetzes zur Änderung des Bundesbesoldungs- 
gesetzes 

— Drucksachen V/4249, V/4424 — 


Bericht des Abgeordneten Bremer 


Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung vom j 
25. Juni 1969 den Gesetzentwurf — Drucksache ; 
V/4249 — in der Fassung des federführenden Innen- 
ausschusses — Drucksache V/4424 — als Finanzvor- 
iage gemäß § 96 Abs. 3 der Geschäftsordnung des 
Deutschen Bundestages behandelt. 

Die Mehraufwendungen für die Erhöhung der * 
Verpflichtungsprämien im Verteidigungsbereich be- 
laufen sich im Rechnungsjahr 


1969 

auf 

35 000 000 

DM, 

1970 

auf 

65 000 000 

DM, 

1971 

auf 

65 000 000 

DM, 

1972 

auf 

97 000 000 

DM. 


Die Kosten für die Einführung der Dienstzeit- 
prämie im Bundesgrenzschutz belaufen sich für das 
Rechnungsjahr 

1969 auf 1 600 000 DM, 

1970 auf 11 400 000 DM und 

ab 1971 auf je 6 300 000 DM. 

Der Haushaltsausschuß hat festgestellt, daß die 
im Jahre 1969 eintretenden Mehrkosten im Rahmen 
der Einzelpläne 14 und 06 des Bundeshaushaltsplans 
aufgefangen werden können. Die in den Jahren 1970 
und 1971 entstehenden Mehrkosten sind in den je- 
weiligen Bundeshaushaltsplänen zu veranschlagen. 
Ab 1972 sind die anfallenden Kosten in die mittel- 
fristige Finanzplanung aufzunehmen. 

Die Vorlage ist mit der Haushaltslage vereinbar. 


Bonn, den 25. Juni 1969 


Der Haushaltsausschuß 


Schoettle 

Vorsitzender 


Bremer 

Berichterstatter 
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